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Umfrageaktion „Abzocke im Internet“
Ergebnisse der Umfrage im Überblick

Mit der bundesweiten Umfrage haben die Verbraucherzentralen vom 14. Sep-
tember bis zum 28. Oktober 2007 Verbraucher zu Ihren Erfahrungen mit un-
gewollten Abo-Verträgen im Internet befragt. Es haben 6.658 Verbraucher an
der Befragung teilgenommen.

1. Was sind die häufigsten Internetdienste, über die die Betroffenen ab-
gezockt werden?

Andere: z.B. Fabrik-Einkauf, Grußkarten-Versand, Tattoo-Vorlagen, Condome-
Versand, Umfragenscout, jetzt-abnehmen, ....

2. Wo haben diese Anbieter Ihren Sitz?

Angaben der Befragten in Prozent
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3. Wie stoßen die Betroffenen auf die Internetseiten?
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über eine Suchmaschine

zufällig beim Surfen

Antworten der Befragten in Prozent

4. Wozu haben die Betroffenen sich vertraglich verpflichtet?
Abonnement mit mehr als
einem Jahr Laufzeit; 16,2%

Zahlung eines einmaligen
Betrages; 47,6%

Abonnement mit einem
Jahr Laufzeit; 34%

Eine nachträgliche Überprü-
fung anhand der angegebenen
Internetseiten hat ergeben,
dass  sich hinter 51% der An-
gaben „einmaliger Betrag“ in
Wirklichkeit ein 1 bis mehrjäh-
riges Abo verbirgt!
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5. Wie hoch sind die Grundforderungen der Anbieter der Internetseiten?

unter 50 Euro:
10%über 90 Euro:

26%

zw. 70 und 90
Euro: 21%

zw. 50 und 70
Euro: 41%

6.  Wie haben die Befragten auf Rechnungen und Mahnungen reagiert?
(Es waren Mehrfachnennungen möglich)

52,7%

6,1%

41,7%

18,9%10,2%

nicht bezahlt und Widerspruch
eingelegt 52,7 %
nicht bezahlt und Rechnung
ignoriert 41,7 %
Rat bei Verbraucherzentrale
eingeholt 18,9 %
haben bezahlt 10,2 %

Rechtsanwalt eingeschaltet 6,1 %
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7. Wie haben die Internetanbieter reagiert, wenn die Verbraucherinnen
und Verbraucher nicht bezahlt haben? (Es waren Mehrfachnennungen
möglich)

17,1%

18,9%

30,9%

1,5%

56,6%

0,3%

Mahnung geschickt, mit Klage gedroht
56,6 %

Inkassobüro eingeschaltet 30,9 %

Rechtsanwalt eingeschaltet 18,9 %

Forderungen eingestellt 17,1 %

Mahnbescheid geschickt 1,5 %

Klage eingereicht 0,3 %

8. Wie alt sind die Betroffenen, die auf diese Internetseiten hereingefal-
len sind?

Rund ein Viertel der betroffenen Internetnutzer sind minderjährig.
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